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DER KREIS EINE MONATSSCHRIFT

LE CERCLE REVUE MENSUELLE

THE CIRCLE a monthly
April 1956 No. 4 XXIV. Jahrgang/Année/Year

DIE FREUNDE

i.
Es war April. Als blaue Schürze

Der Himmel durch die Lüfte schlug.

Aus dunkler Erde stieg die Würze,

Die junger Wind von dannen trug.

Da legten wir uns auf die Heide,

Du lachtest und die Sonne schien.

Und hoch zu Häupten sah'n wir beide

Die ersten Vogelschwärme zieh'n.

II.
Fest hing ich mich an deinen Nacken,

Wie Felsensprudel in mir quolVs.

Und warf dich nieder auf die Schlacken

Am Boden und das Kiefernholz.

So presste ich dein Haar, dein blondes,

An meine freigemachte Brust

Und ward mir ganz des jungen Mondes

Und seiner Frühlingskraft bewusst.

Hellmuth Carsch.
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